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Ihr Jobcenter Spree-Neiße - Standorte & Kontakt 

 

Arbeitslosenzahlen im März 2024  
(Berechnung der Arbeitslosenquote: Anteil der Arbeitslosen an allen zivilen Erwerbspersonen Quelle: Bundesagentur für Arbeit (BA)) 

 

 
 

 

Eckwerte des Arbeitsmarktes SGB II im März 2024 *1 
 

Bestand Bedarfsgemeinschaften (BG) 3.677 
Personen in Bedarfsgemeinschaften 6.255 
erwerbsfähige Leistungsberechtigte 4.627 
      davon    Männer   2.426 
      davon    Frauen   2.201 
      davon    unter 25 Jahren 
 686 
Bestand an Arbeitslosen SGB II 2.508 
      Zugang an Arbeitslosen 297 
      Abgang an Arbeitslosen 348 
Arbeitslosenquote in % 4,4 

   *1 Quelle: Bundesagentur für Arbeit 
 

Integration und Vermittlung seit Jahresbeginn 2024*2 
 

in Erwerbstätigkeit 338 
in Ausbildung 3 
in Ausbildungsvorbereitung 
 18 
Aktivierung und berufliche Eingliederung 372 
Berufsauswahl und Berufsausbildung 4 
Berufliche Weiterbildung 4 
Aufnahme einer Erwerbstätigkeit 26 
Beschäftigung schaffende Maßnahmen 240 
Sonstige und Freie Förderung 20 
ausschließlich drittfinanzierte Förderungen 154 

   *2 Quelle: Jobcenter Spree-Neiße 
 

 

Arbeitslose
Veränderung 
zu Vorjahres-

monat

Arbeitslosen-
quoten in %

Arbeitslose
Veränderung 
zu Vorjahres-

monat

Arbeitslosen-
quoten in %

Arbeitslose
Veränderung 
zu Vorjahres-

monat

Arbeitslosen-
quoten in %

Spree-Neiße 3.529 -12 6,2 1.021 4 1,8 2.508 -16 4,4

Cottbus, Stadt 4.160 235 8,3 910 42 1,8 3.250 193 6,5

Elbe-Elster 3.497 -63 6,8 1.138 69 2,2 2.359 -132 4,6

Oberspreewald-Lausitz 4.274 14 7,7 1.295 12 2,3 2.979 2 5,4

* Zusammenstellung erfolgte anhand des Arbeitsmarktreportes (Monatszahlen) der Bundesagentur für Arbeit | Abw eichungen von SGB III und SGB II zu gesamt sind Rundungsdifferenzen im Grunddatensatz

Mrz 24

gesamt* SGB III SGB II
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perma . arbeit . kultur – Das Programm „BIWAQ“ wird in Forst fortgesetzt 

 
Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 

das Programm „BIWAQ“, finanziert aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds (ESF) 
und des Bundesbauministeriums, hat das Ziel, die Chancen von Bewohnerinnen und 
Bewohnern in benachteiligten Stadtteilen zu erhöhen. Das Programm fördert Projekte 
zur Eingliederung in Arbeit und zur Stärkung der regionalen Wirtschaft. Es besteht aus 
zwei Handlungsfeldern: Die nachhaltige Integration von (langzeit-) arbeitslosen und von 
Arbeitslosigkeit bedrohten Menschen sowie die Unterstützung der lokalen Wirtschaft. 

Bereits im Jahr 2019 begann das Projekt „Mittendrin statt außen vor“ in der Stadt Forst (Lausitz)/ Baršć (Łužyca). Mit dem 
Stadtteiltreff wurde ein Ort geschaffen, der regionale Unternehmen mit Fachkräftemangel sowie Forster Bürgerinnen und Bürger 
auf der Suche nach einer Beschäftigung zusammenführte. Durch Kontaktaufnahme mit ortsansässigen Unternehmen durch die 
Wirtschaftsförderung der Stadt wurden genauere Bedarfe ermittelt. Die BQS GmbH Döbern und das Kompetenzzentrum standen 
als direkte Ansprechpartner für die Bürgerinnen und Bürger zur Verfügung. Ziel war die Feststellung von Interessen, Fähigkeiten 
und Qualifizierungsbedarf von (langzeit-) arbeitslosen und von Arbeitslosigkeit bedrohten Menschen sowie das passgenaue 
Zusammenführen mit potentiellen Arbeitgebern. 

Unter dem Projektnamen „perma . arbeit . kultur“ wird BIWAQ seit dem 01.08.2023 
bis 30.06.2026 mit neuen Inhalten fortgesetzt. 

Im Stadtteiltreff erhalten Interessierte Unterstützung bei: 

• der Berufswegeplanung,  
• der Vermittlung in Praktika, Ausbildung und Arbeit,  
• einer Nachbetreuung nach Arbeitsaufnahme, Ausbildung oder Praktikum,  
• Anerkennungsverfahren ausländischer Abschlüsse 

 

Darüber hinaus erhalten die Teilnehmenden individuelle Kursangebote, 
beispielsweise:  

• zur Steigerung der beruflichen Kompetenzen (Bewerbung, 
Vorstellungsgespräche, Grundbildung etc.),  

• zur Alltagsbewältigung (Hilfen für Alleinerziehende), 
• für die Stärkung digitaler Kompetenzen (Apps, Internet, E-Mail etc.), 
• eine Beratung zu Rechten und Pflichten im SGB II 

 

Die Teilnahme an den Angeboten ist jederzeit kostenfrei möglich. Interessenten können sich sowohl beim Jobcenter Spree Neiße 
als auch der BQS GmbH Döbern melden. Eine Teilnahme ist ab 18 Jahren möglich. 

 

 
Ansprechpartnerin:   
Monika Kahle  
Telefon: 03562 - 693 2820  
Mobil: 0151 - 6484 5434  
E-Mail: m.kahle@bqs-gmbh-doebern.de 
 

Stadtteiltreff:  
Cottbuser Straße 5  
03149 Forst (Lausitz)  
http://www.bqs-gmbh-doebern.de/biwaq.php 
 
Der Stadtteiltreff ist für Sie von Montag bis 
Donnerstag in der Zeit von 09:00 bis 12:00 Uhr 
und 13:00 bis 16:00 Uhr geöffnet.  

 

 
Bildquelle: Jobcenter Spree-Neiße 
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